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Kurfürstendamm 33, Berlin

Denkmalgeschützte Fassadensanierung  
Glasfassade LithoDecor

Fachbereich:	 Fassade
Bundesland:	 Berlin 
Bauvorhaben:	 Gewerbeimmobilie
Material:	 Glas
Befestigung:	 unsichtbar
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Das Büro- und Geschäftshaus wur-
de 1954 erbaut. Es gehört zur König-
stadt Gesellschaft für Grundstücke 
und Industrie mbH Berlin (deshalb 
der Name). Diese war 1871 unter dem 
Namen Königstadt Gesellschaft als 
Brauereifirma, die ihre Gewinne in 
Immobilien steckte, gegründet wor-
den. 1921 gab sie jedoch ihr Brau-
kontingent an die Kindl Brauerei ab. 
Grundstücke und Gebäude blieben 
aber bei der nunmehrigen Königstadt-
Aktien-Gesellschaft für Grundstücke 
und Industrie. Im Zweiten Weltkrieg 
wurden zwei Drittel der Häuser zer-
stört. Das Geschäftshaus Königstadt 
gehörte dann zu den ersten, die nach 
dem Krieg in der Berliner City errichtet 
wurden. Es handelt sich um einen ge-
rundeten, sechsgeschossigen Eckbau, 
der sich bis weit in die Grolmanstraße 
zieht. Im Erdgeschoss befinden sich 
Geschäfte mit großen Schaufenstern. 
Darüber erstreckt sich ein langgezoge-
ner Sims. Der erste bis fünfte Stock ist 
mit weißem Spezialglas verkleidet. Im 
Kontrast dazu sind die Brüstungen un-

ter den Fenstern aus schwarzem Spe-
zialglas. Das Dachgeschoss mit großen 
Fenstern ist nach hinten versetzt. Da-
rüber begrenzt ein großer, vorstehen-
der Dachsims das Haus. Auch zum 
westlichen Nachbarhaus beendet eine 
vorstehende Einfassung das Gebäude. 
Im vierten Stock ist der Schriftzug Aa-
real Bank angebracht. Das Gebäude 
wird von der Aareal Bank sowie an-
deren Firmen genutzt. Das Haus, wie 
auch das ellipsenförmig geschwunge-
ne Treppenhaus, steht unter Denkmal-
schutz.

Der Kurfürstendamm 33 in Berlin ist 
ein 6-geschossiges um ca. 95° geboge-
nes Geschäftshaus mit ca. 100 m Län-
ge und ca. 25 m Höhe. 
Die ursprüngliche zweifarbige Glas-
fassade wurde in den achtziger Jahren 
durch eine schwere Aluminium-Kas-
settenfassade in den Bestandsfarben 
als Vorhangfassade mit ca. 6 cm Wär-
medämmung ersetzt und wurde jetzt 
wieder  durch eine Glasfassade ersetzt.  
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„Die Besonderheit dieser 
Art von Fassade war für 
mich definitiv die Montage 
von Glasscheiben, sowie die 
Erstellung von Plänen und 
Messungen vor Ort. Da das 
Glas nicht einfach geschnit-
ten oder „angepasst“ werden 
konnte, war es sowohl für 
das gesamte Vorbereitungs-
team als auch für mich eine 
echte Herausforderung, dass 
jede Glasplatte seinen Platz 
auf der Fassade fand.“

Dino Ratkaj 
Projektleiter Henke AG
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Der Eigentümer wollte gerne den 
historischen Charakter des Ge-
bäudes wieder herstellen und be-
auftragte Ende 2017 die Henke 
AG mit der Projekterstellung un-
ter der Begleitung der Denkmal-
schutzbehörde Berlin. 

Die Entwicklung mit den ange-
schlossenen Genehmigungspro-
zessen wurde 2018/2019 durch-
geführt. Ein ausgeschriebener 
Fassadenwettbewerb zur Durch-
führung der Sanierung wurde Mit-
te 2019 gestartet. Als Sieger konn-
te sich die Henke AG über den  

 
 

anspruchsvollen Sanierungsauf- 
trag freuen.

Es wurde auf einer Fläche von ca. 
1800 m² eine komplexe Glasfas-
sade von Litho Decor montiert. 
Die Unterkonstruktion ist von 
der Firma Systea Pohl GmbH mit 
der Kombination von Edelstahl 
Wandhaltern und Aluprofilen. Das 
ganze Fassadensystem wurde als 
nicht sichtbar montiert. Die Glas-
leibungen wurden genietet.

•	 Projekt: 	 Kurfürstendamm 33  

•	 Auftraggeber:	Königstadt Gesell- 
	 schaft für Grund-  
	 stücke und Industrie 	
	 mbH Berlin 

•	 Architekt: 	 Mayer, Königstadt 		
	 GmbH 

•	 Bauzeit: 	 07/2019 - 05/2020 
 

•	 Material: 	 Glas 
 

•	 Befestigung: 	 unsichtbar
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HENKE AG 
Becheltestraße 18  
58089 Hagen 
Tel.: 02331 / 9386-0 
Fax: 02331 / 9386-86 
 
info@henke-ag.de
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